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Nr. 612

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Sonntag
der Weltmission 2016

Liebe Schwestern und Brüder,

„ ... denn sie werden Erbarmen finden“ (Mt 5,7) lautet das
Leitwort zum diesjährigen Sonntag der Weltmission, den
wir in Deutschland am 23. Oktober begehen. Wir laden
Sie in diesem Jahr ein, das Engagement unserer Schwes-
tern und Brüder auf den Philippinen näher kennenzulernen.
Aus dem Glauben heraus setzen sie sich für die Würde
der Menschen und den Schutz der Familien ein. Trotz wie-
derholter Naturkatastrophen und weit verbreiteter Armut
lassen sie sich die Freude am Leben und am Glauben nicht
nehmen.

Mit dem Leitwort aus den Seligpreisungen der Bergpre-
digt fügt sich der Weltmissionssonntag in das Heilige Jahr
der Barmherzigkeit ein. Wir sind aufgerufen, uns von der
grenzenlosen Barmherzigkeit Gottes berühren zu lassen
und selbst zu einem Werkzeug der Barmherzigkeit in un-
serer Welt zu werden. Auch die Kollekte am Sonntag der
Weltmission ist ein Ausdruck dafür. Sie ist die größte Soli-
daritätsaktion der Katholiken weltweit. Auf allen Konti-
nenten wird sie zugunsten der ärmsten Diözesen der Welt
durchgeführt.

Liebe Schwestern und Brüder, setzen Sie am Weltmis-
sionssonntag ein Zeichen! „Die Barmherzigkeit Gottes ist
sehr konkret“, schreibt Papst Franziskus, „und wir alle
sind gerufen, diese Erfahrung in eigener Person zu ma-
chen.“ Wir bitten Sie um Ihr Gebet und um eine großzü-

gige Spende bei der Kollekte für die Päpstlichen Missions-
werke Missio.

Für das Erzbistum Freiburg

Erzbischof Stephan Burger

Der Aufruf wurde am 25. April 2016 vom Ständigen Rat
der Deutschen Bischofskonferenz in Würzburg verabschie-
det und soll am Sonntag, dem 16. Oktober 2016, in allen
Gottesdiensten (auch am Vorabend) in geeigneter Weise
bekannt gegeben werden. Der Ertrag der Kollekte am
23. Oktober 2016 ist ausschließlich für Missio (Aachen
und München) bestimmt.

Nr. 613

Hinweise für den Sonntag der Weltmission
am 23. Oktober 2016

„ … denn sie werden Erbarmen finden“ (Mt 5,7) lautet das
Leitwort der missio-Aktion zum Sonntag der Weltmission.
Die missio-Aktion lädt ein, das Engagement unserer
Schwestern und Brüder auf den Philippinen kennenzu-
lernen, die sich aus dem Glauben heraus für die Würde
der Menschen und besonders der Familien einsetzen.

Weitere Informationen und alle Materialien finden Sie
auch auf der missio-Homepage: www.missio-hilft.de/wms.

Erlasse des Ordinariates

Erklärung der Deutschen Bischofskonferenz
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Die Kollekte für die Weltmission, an der sich die Katho-
liken in allen Ortskirchen der Welt beteiligen, ist am
23. Oktober 2016 in den Pfarr-, Rektorats- und Kloster-
kirchen sowie Kapellen in allen Gottesdiensten (auch am
Vorabend) zu halten. Für die Kollektenwerbung ist es hilf-
reich, wenn die Opfertüten mit den Kurzinformationen
über die Arbeit von missio an die Gottesdienstbesucher
verteilt oder dem Pfarrbrief beigefügt werden.

Der Kollektenertrag (einschließlich der Spenden, die noch
nachträglich für den Sonntag der Weltmission eingehen)
ist ungekürzt in einer Summe bis spätestens sechs Wochen
nach Abhaltung der Kollekte an die Erzdiözese Freiburg
weiterzuleiten.

Bitte überweisen Sie den Ertrag der Kollekte getrennt
von allen anderen Kollekten an die Erzdiözese Freiburg,
Kollektenkasse, IBAN: DE95 6005 0101 7404 0408 41,
BIC: SOLADEST600, mit dem Verwendungszweck „K11
Missio“ sowie der jeweiligen Kennnummer der Kirchen-
gemeinde (vgl. Amtsblatt Nr. 32 vom 7. Dezember 2012,
Erlass Nr. 372, und Schreiben an die Kirchengemeinden
vom 13. Dezember 2012). Eine Verwendung für einzelne
Missionare oder Partnerschaftsprojekte läuft der Intention
weltkirchlicher Solidarität zuwider und ist auch in Teilbe-
trägen nicht statthaft.

Hinweise für die Ausstellung der Zuwendungsbestätigun-
gen und die geltenden Vordrucke sind im Amtsblatt Nr. 1
vom 9. Januar 2014 veröffentlicht. Die Zuwendungsbe-
stätigung muss folgenden Vermerk enthalten: „Die Zuwen-
dung wird entsprechend den Angaben des Zuwendenden
an das Erzbistum Freiburg, Körperschaft des öffentlichen
Rechts, weitergeleitet zur weiteren Verwendung durch
missio, Aachen.“

Kontakt: missio-Diözesanstelle, Clemens Hoerder,
Schoferstr. 2, 79098 Freiburg, Tel.: (07 61) 21 88 - 4 19,
clemens.hoerder@ordinariat-freiburg.de.

Nr. 614

Inkraftsetzung des Dienstsiegels der Römisch-
katholischen Kirchengemeinde Beuron

Das Dienstsiegel der Römisch-katholischen Kirchenge-
meinde Beuron wird mit sofortiger Wirkung in Kraft ge-
setzt.

Nr. 615

Inkraftsetzung des Dienstsiegels der Römisch-
katholischen Kirchengemeinde Freiburg Nord-
west

Das Dienstsiegel der Römisch-katholischen Kirchenge-
meinde Freiburg Nordwest wird mit sofortiger Wirkung
in Kraft gesetzt.

Nr. 616

Inkraftsetzung des Dienstsiegels der Römisch-
katholischen Kirchengemeinde Hechingen
St. Luzius

Das Dienstsiegel der Römisch-katholischen Kirchenge-
meinde Hechingen St. Luzius wird mit sofortiger Wirkung
in Kraft gesetzt.

Nr. 617

Inkraftsetzung des Dienstsiegels der Römisch-
katholischen Kirchengemeinde Iffezheim-Ried

Das Dienstsiegel der Römisch-katholischen Kirchenge-
meinde Iffezheim-Ried wird mit sofortiger Wirkung in
Kraft gesetzt.
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Nr. 618

Inkraftsetzung des Dienstsiegels der Römisch-
katholischen Kirchengemeinde Rheinmünster-
Lichtenau

Das Dienstsiegel der Römisch-katholischen Kirchenge-
meinde Rheinmünster-Lichtenau wird mit sofortiger Wir-
kung in Kraft gesetzt.

Nr. 619

Inkraftsetzung des Dienstsiegels der Römisch-
katholischen Kirchengemeinde Kirchtal-Donau

Das Dienstsiegel der Römisch-katholischen Kirchenge-
meinde Kirchtal-Donau wird mit sofortiger Wirkung in
Kraft gesetzt.

Nr. 620

Inkraftsetzung des Dienstsiegels der Römisch-
katholischen Kirchengemeinde Königheim

Das Dienstsiegel der Römisch-katholischen Kirchenge-
meinde Königheim wird mit sofortiger Wirkung in Kraft
gesetzt.

Nr. 621

Inkraftsetzung des Dienstsiegels der Römisch-
katholischen Kirchengemeinde Triberg Maria
in der Tanne

Das Dienstsiegel der Römisch-katholischen Kirchenge-
meinde Triberg Maria in der Tanne wird mit sofortiger
Wirkung in Kraft gesetzt.

Nr. 622

Inkraftsetzung des Dienstsiegels der Römisch-
katholischen Pfarrei Kronau St. Laurentius

Das Dienstsiegel der Römisch-katholischen Pfarrei  Kronau
St. Laurentius wird mit sofortiger Wirkung in Kraft ge-
setzt.

Nr. 623

Sitzung der Kirchensteuervertretung

Am 14. Oktober 2016 findet in der Katholischen Akademie,
Wintererstr. 1, 79104 Freiburg, eine Sitzung der Kirchen-
steuervertretung der Erzdiözese Freiburg statt. Die Sitzung
beginnt um 15:00 Uhr.

Auf der Tagesordnung steht unter anderem
– Beschlussfassung über die Feststellung des Jahresab-

schlusses 2015 und über die Verwendung des Jahres-
überschusses 2015.

Die Sitzung ist öffentlich.

Mitteilungen
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Nr. 624

Bestellung der Pfarrkonsultoren

Gemäß Canon 1742 § 1 CIC und entsprechend der Ord-
nung zur Bestellung und Funktion der Pfarrkonsultoren
vom 5. März 1985 (s. Amtsblatt 7/1985, Nr. 41) hat der
Herr Erzbischof mit Schreiben vom 25. Juli 2016 folgende
Pfarrer mit Zustimmung des Priesterrates auf die Dauer
von fünf Jahren zu Pfarrkonsultoren bestellt:

Dekan G. R. Matthias Bürkle, Offenburg

Dekan G. R. Gerhard Hauk, Tauberbischofsheim

Pfarrer G. R. Herbert Malzacher, Ehrenkirchen-Kirchhofen

Pfarrer G. R. Klaus Rapp, Ilvesheim

Dekan Ehrendomkapitular Hubert Streckert, Karlsruhe

Dekan Matthias Zimmermann, Engen

Pfarrer Thomas Ehret, Karlsruhe

Pfarrer Michael Lienhard, Stockach

Nr. 625

Vorsicht – Branchenbucheinträge

Ein Unternehmen mit dem Namen „Business Data Marke-
ting GmbH“ mit Firmensitz auf den Seychellen versendet
unaufgefordert Schriftstücke in Form von einem Fax
(beispielsweise an Pfarrbüros) mit der Aufforderung, die
vorausgefüllten Daten für einen Branchenbucheintrag zu
prüfen und das Formular unterzeichnet zurückzusenden.

Auf den ersten Blick ist nicht erkennbar, dass es sich um
ein Angebot handelt, das mit der Rücksendung des For-
mulars angenommen wird (Laufzeit: drei Jahre). In der
Folge erhalten die Betroffenen eine Kostenrechnung durch
einen Finanz Service in der Schweiz mit der Aufforde-
rung, einen Jahresbeitrag von beispielsweise 948,00 € zu
entrichten.

Das Erzbischöfliche Ordinariat warnt vor derartigem Ge-
schäftsgebaren und bittet um erhöhte Wachsamkeit. In
Zweifelsfällen bitten wir, die Stabsstelle Recht des Erzbi-
schöflichen Ordinariates unverzüglich zu informieren.

Nr. 626

Druckschriften und Broschüren des Sekreta-
riats der Deutschen Bischofskonferenz

Das Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz hat fol-
gende Broschüren veröffentlicht:

Die deutschen Bischöfe Nr. 102
„Erziehung und Bildung im Geist der Frohen Botschaft“ –
Sieben Thesen zum Selbstverständnis und Auftrag Katho-
lischer Schulen

Arbeitshilfen Nr. 284
„Reformation in ökumenischer Perspektive“

Arbeitshilfen Nr. 286
„Gemeinsam Kirche sein. Impulse – Einsprüche – Ideen“

Arbeitshilfen Nr. 287
„Katholische Kirche in Deutschland: Zahlen und Fakten
2015/16“ – Bonn, 2016

Die Broschüren können bestellt werden beim Sekretariat
der Deutschen Bischofskonferenz, Postfach 29 62,
53109 Bonn, Tel.: (02 28) 1 03 - 2 05, Fax: (02 28) 1 03 -
3 30, oder unter www.dbk.de heruntergeladen werden.

Nr. 627

Ausbildungskurs „Liturgie des Abschieds“ für
Ehrenamtliche

Veranstalter: Institut für Pastorale Bildung Freiburg,
Fachbereich Liturgie des Abschieds

Termine: Einführungstag:
18. Januar 2017, 9:30 bis 16:30 Uhr

Einführungswoche:
13. März 2017, 10:30 Uhr, bis
17. März 2017, 13:00 Uhr

Ort: Karl Rahner Haus, Freiburg

Link: www.ipb-freiburg.de/va10

Nr. 628

Ernennungen

Der Herr Erzbischof hat mit Wirkung vom 1. Oktober 2016
Kooperator József Biró, Haßmersheim, zum Leitenden
Pfarrer der Pfarreien Sipplingen St. Martin, Überlingen-
Bonndorf St. Pelagius, Überlingen-Hödingen St. Bartho-
lomäus und Überlingen-Nesselwangen St. Peter und Paul,
Seelsorgeeinheit Sipplingen, Dekanat Linzgau, ernannt.

Der Herr Erzbischof hat Frau Christine Rieder, Ettenheim,
zur Schuldekanin für das Dekanat Lahr wiederernannt. Die-
se Ernennung gilt bis zum Ende des Schuljahres 2021/2022.

Personalmeldungen
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Der Herr Erzbischof hat Herrn Dr. Georg Schwind, Ehren-
kirchen, zum Schuldekan für das Dekanat Freiburg wieder-
ernannt. Diese Ernennung gilt bis zum Ende des Schul-
jahres 2021/2022.

Der Herr Erzbischof hat Herrn Nikolaus Wisser, Bühl,
zum Schuldekan für das Dekanat Baden-Baden wieder-
ernannt. Diese Ernennung gilt bis zum Ende des Schul-
jahres 2021/2022.

Frau Lydia Stollmayer, Mannheim, wurde mit Schreiben
vom 9. August 2016 zur Schulbeauftragten für Grund-,
Haupt-, Werkreal-, Real-, Gesamt- und Gemeinschafts-
schulen im Dekanat Mannheim wiederernannt. Diese Er-
nennung gilt für die Schuljahre 2016/2017 bis einschließ-
lich 2021/2022.

Besetzung von Pfarreien

Der Herr Erzbischof hat mit Wirkung vom 1. September
2016 Vikar Armin Nagel, Sigmaringen, zum Leitenden
Pfarradministrator der Pfarreien Konstanz-Litzelstetten
St. Peter und Paul, Konstanz-Dettingen St. Verena und
Konstanz-Dingelsdorf St. Nikolaus, Seelsorgeeinheit
Konstanzer Bodanrückgemeinden, Dekanat Konstanz,
bestellt.

Der Herr Erzbischof hat mit Wirkung vom 15. September
2016 Kooperator Meinrad Huber, Herdwangen-Schönach,
zum Leitenden Pfarrer der Pfarreien Ostrach St. Pan-
kratius, Ostrach-Burgweiler St. Blasius, Ostrach-Einhart
St. Nikolaus, Ostrach-Habsthal St. Stephan, Ostrach-
Levertsweiler St. Luzia, Ostrach-Magenbuch St. Pan-
kratius und Ostrach-Tafertsweiler St. Urban, Seelsorge-
einheit Ostrachtal, Dekanat Sigmaringen-Meßkirch,
ernannt.

Der Herr Erzbischof hat mit Wirkung vom 15. Septem-
ber 2016 Kooperator Christian Nötzel, Radolfzell-Böh-
ringen, zum Leitenden Pfarrer der Pfarreien Heitersheim
St. Bartholomäus, Ballrechten-Dottingen St. Erasmus
(Ballrechten) und Eschbach St. Agnes, Seelsorgeeinheit
Heitersheim, Dekanat Breisach-Neuenburg, ernannt.

Der Herr Erzbischof hat mit Wirkung vom 15. September
2016 Pfarradministrator P. Dr. Marian Rybak OFM,
Schliengen, zum Leitenden Pfarradministrator der Pfar-
reien Friedenweiler St. Johannes Baptist, Friedenweiler-
Rötenbach St. Leodegar, Eisenbach St. Benedikt und
Eisenbach-Bubenbach St. Josef sowie der Pfarrkuratie
Eisenbach-Schollach St. Wolfgang, Seelsorgeeinheit
Friedenweiler, Dekanat Neustadt, bestellt.

Der Herr Erzbischof hat mit Wirkung vom 17. Oktober
2016 Kooperator Nelson Ribeiro, Waldkirch, zum Lei-
tenden Pfarradministrator der Pfarreien Denzlingen

St. Jakobus, Glottertal St. Blasius, Heuweiler St. Remigius
und Reute St. Felix und Regula, Seelsorgeeinheit An der
Glotter, Dekanat Endingen-Waldkirch, bestellt.

Der Herr Erzbischof hat mit Wirkung vom 1. März 2017
Geistlichen Rat Klaus Rapp, Ilvesheim, zum Leitenden
Pfarrer der Pfarreien Hemsbach St. Laurentius und
Laudenbach St. Bartholomäus, Seelsorgeeinheit Hems-
bach, Dekanat Heidelberg-Weinheim, ernannt.

Freistellung

Zur Wahrnehmung einer Vertretungsprofessur an der Uni-
versität Erfurt wurde Herr Dr. Notker Baumann, Wittig-
hausen-Unterwittighausen, für die Zeit vom 1. Oktober 2016
bis 31. August 2018 freigestellt.

Anweisungen/Versetzungen

1. Juli: P. Andrzej Lengenfeld OFMConv, Walldürn, als
Kooperator in die Seelsorgeeinheit Walldürn,
Dekanat Mosbach-Buchen

1. Aug.: Diakon OStR Dr. Joachim Kittel, Endingen, als
Spiritual und Referent für Spirituelle Bildung
(68 %) am Institut für Pastorale Bildung, Refe-
rat Ständiger Diakonat, Freiburg

1. Sept.: Vikar Marius Fletschinger, Neckargemünd, zu
50 % als priesterlicher Mitarbeiter in der Hoch-
schulpastoral an der Katholischen Hochschul-
gemeinde Mannheim, Dekanat Mannheim

Diakon Peter Höfner, Bühl, als hauptberuflicher
Ständiger Diakon (80 %) in die Seelsorgeeinheit
Ettlingen Stadt, Dekanat Karlsruhe, und als Mit-
arbeiter (20 %) im Referat Ständiger Diakonat,
Institut für Pastorale Bildung, Freiburg

P. Vjekoslav Kanic SDB, Karlsruhe, als Vikar
in die Kroatische Katholische Mission Mittel-
baden in Karlsruhe, Dekanat Karlsruhe

P. Hermann Kügler SJ, Leipzig, als Leiter der
„Offenen Tür“ in Mannheim, Dekanat Mannheim

P. Tadeusz Pytka OFMConv, Werdohl, als Vi-
kar in die Seelsorgeeinheit Walldürn, Dekanat
Mosbach-Buchen

Pfarrer Stefan Schaaf, Bad Rappenau-Ober-
gimpern, als Kooperator mit dem Titel Pfarrer
in die Seelsorgeeinheit Mosbach-Elz-Neckar,
Dekanat Mosbach-Buchen

15. Sept.: Vikar Dr. Augustus Izekwe, Ettlingen, als Vikar
in die Seelsorgeeinheit Auf der Baar, Dekanat
Schwarzwald-Baar

´
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15. Sept.: Fr. Adalbert Mutuyisugi, Waldkirch, als Vikar
in die Seelsorgeeinheit Waldkirch, Dekanat
Endingen-Waldkirch

Pfarrer Josef Tänzler, Friedenweiler, als Ko-
operator in die Seelsorgeeinheit Dreisamtal,
Dekanat Neustadt

1. Okt.: Vikar Kizito Chinedu Nweke, Heidelberg-Hand-
schuhsheim, als Kooperator in die Seelsorge-
einheit Heidelberg, Dekanat Heidelberg-Wein-
heim

Vikar Dr. Jude Okocha, Murg, als Vikar in die
Seelsorgeeinheit Oberhausen-Philippsburg,
Dekanat Bruchsal

15. Okt.: Vikar Uzochukwu Uzor, Stegen-Eschbach, als
Vikar in die Seelsorgeeinheit Mosbach-Elz-
Neckar, Dekanat Mosbach-Buchen

Entpflichtungen

Vikar P. Grzegorz Chmielewski OFMConv hat mit Ablauf
des 30. Juni 2016 seine Aufgaben als Vikar in der Seel-
sorgeeinheit Walldürn, Dekanat Mosbach-Buchen, beendet.

Vikar Christian Mario Hess wird mit Ablauf des 6. Septem-
ber 2016 von seinen Aufgaben als Vikar in der Seelsorge-
einheit Buchen, Dekanat Mosbach-Buchen, entpflichtet.

Kooperator P. Slawomir Klein OFMConv wird mit Ab-
lauf des 31. August 2016 von seinen Aufgaben als Ko-
operator in der Seelsorgeeinheit Walldürn, Dekanat
Mosbach-Buchen, entpflichtet.

Vikar P. Dr. Vinko Kraljevic SDB wird mit Ablauf des
31. August 2016 von seinen Aufgaben als Vikar in der Kroa-

tischen Katholischen Mission Mittelbaden in Karlsruhe,
Dekanat Karlsruhe, entpflichtet.

P. Lutz Müller SJ hat mit Ablauf des 31. Juli 2016 seine
Tätigkeit als Leiter der „Offenen Tür“ in Mannheim, De-
kanat Mannheim, beendet.

Der Herr Erzbischof hat den Verzicht von Herrn Richard
Obert, Herbolzheim, auf das Amt des Schulbeauftragten für
Sonderpädagogische Bildung in den Dekanaten Rastatt und
Wiesental mit Ablauf des 31. August 2016 angenommen.

Geistlicher Rat Klaus Rapp wurde mit Ablauf des 14. Sep-
tember 2016 von seinen Aufgaben als Leiter der Diözesan-
stelle Rhein-Neckar und Kooperator in den Pfarreien der
Seelsorgeeinheit Mannheim Maria Magdalena, Dekanat
Mannheim, entpflichtet.

Zurruhesetzung

Der Herr Erzbischof hat den Verzicht von Pfarrer Albert
Lehmann auf die Pfarreien der Seelsorgeeinheit Renchen,
Renchen Hl. Kreuz, Renchen-Erlach St. Anastasius und
Edith Stein und Renchen-Ulm St. Mauritius, Dekanat
Acher-Renchtal, mit Ablauf des 31. August 2017 ange-
nommen und seiner Bitte um Zurruhesetzung zum glei-
chen Datum entsprochen.

Im Herrn sind verschieden

11. Aug.: Pfarrer i. R. Karlheinz Scheyerle, Saint-Gély
du Fesc/Frankreich, † in Saint-Clément de
Rivière/Frankreich

30. Aug.: Pfarrer i. R. Walter Etzkorn, St. Leon-Rot,
† in St. Leon-Rot
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